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Gefahrenstelle „Sonne“ 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
seit Jahren kommt es täglich zu gefährlichen Situationen auf der L294 
zwischen dem Kreisel Germaniabad und der „Bauernscheune Conrads“. 
In vielen Verkehrsbesprechungen und auch im damaligen IVB wurde 
mehrfach darüber diskutiert. Geschehen ist bisher aber nichts. Erst am 
vergangenen Wochenende ist es wieder an der Ausfahrt „Conrads“ zu 
einem schweren Verkehrsunfall gekommen. 
Auf der gesamten Strecke der L359 besteht eine zulässige Höchst-
geschwindigkeit von 70 km/h. Nur das Teilstück „Sonne“ ist 
ausgenommen! Hier darf mit 100 km/h gefahren werden! Und diese 
Geschwindigkeit wird häufig überschritten. Im oberen Teilstück verjüngt 
sich die Fahrbahn von zwei Spuren auf eine. Hier kommt es durch 
einscheren der Fahrzeuge immer wieder zu waghalsigen gefährlichen 
Situationen. Erst auf der Höhe wird die Geschwindigkeit auf 70 km/h 
begrenzt - dann kommt die Ein- und Ausfahrt zur Bauernscheune. Hier 
befindet sich die nächste Gefahrenstelle. Aus- und einfahrende Kunden 
unterschätzen die Geschwindigkeit der Fahrzeuge auf der Landesstraße. 
Man sieht man an den Bremsspuren auf der Fahrbahn, dass es hier zu 
Beinahe-Unfällen kommt.  
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Aus Richtung Witzhelden kommende - meist auswärtige - Fahrzeuge 
bremsen oft kurzfristig ab, wenn sie den Hof auf der linken Seite sehen. 
Ein Abbiegen müsste hier untersagt werden. 
 
Die BWL Fraktion beantragt, dass sich die untere Straßenverkehrs-
behörde mit Straßen NRW und der Kreispolizei in Verbindung setzt, um 
eine verkehrssichere Lösung zu erarbeiten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Franz Jung                                                                Martin Steinhäuser 
1.Vorsitzender                                                    Fraktionsvorsitzender 
   


